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Das Grundgesetz (GG) bzw. die 
Verfassung der Bundesrepub-
lik Deutschland ist das oberste 
Gesetz, nach dem sich alles und 
jeder zu richten habe. Es soll das 
Leben der Bevölkerung ordnen 
und die Bürger vor Übergriffen 
Seitens anderer Bürger, aber 
auch vor Übergriffen Seitens des 
Staates schützen.

So die Theorie auf dem Papier. 
Denn ein Gesetz schützt nie, es 
kann lediglich die Missachtung 
der Richtlinie bestrafen.

Das Grundgesetz der bundes-
republik Deutschland wurde 
erstmalig im Jahre 1949 festge-
setz und war anfänglich nur für 
die Besetzungszonen verbind-
lich, mit der Wiedervereinigung 
1990 war dies dann auch für 
ganz Deutschland bindend.

Es ist verständlich, dass sich bei 
einer ändernden Gesellschaft 
sich auch das Grundgesetz mit-
ändern muss. Aber 52 Mal in fast 
sechzig Jahren ? Und allein acht 
Mal im Jahre 1969 ?

Es ist heutzutage unmöglich 
das Original von 1949 in den 
Händen halten zu können.

Bis vor kurzem konnte man 
sich das Grundgesetz noch 
kostenlos und in gebundener 
Form vom Bundestag per Post 
zuschicken lassen. Durch eine 
Aufklärungskampagne einiger 
Foren und Blogs, wollte man 
auf die Missstände deutscher 
Gesetzgebung und die stetige 
Aushöhlung des Grundgesetzes 
aufmerksam machen.

Die Aktion sah die Online-Be-
stellung von drei Exemplaren vor 
(max. Bestellmenge pro Bestel-
ler). Man riet dazu, ein Exemplar 
selbst aufzubewahren falls man 
es gegenüber der Staatsmacht 
benötigen sollte. Ein zweites Ex-
emplar sollte man einem Freund 
geben oder für seine Kinder auf-
heben, um ihnen später sagen 
zu können, wie frei das deutsche 
Volk einst war. Das dritte Exemp-
lar sollte mit einer persönlichen 
Widmung an die Dienstanschrift 
von Herrn Schäuble geschickt 
werden, welche ihn an seine Ar-
beitsgrundlage erinnern soll.

Aufgrund der zahllosen Be-
stellungen wurde die Online-
Bestellung deaktiviert. Es steht 
jetzt nur noch als PDF-Datei zum 
Download zur Verfügung.

h t t p : / / w w w. b u n d e s t a g. d e /
interakt/infomat/grundlegen-
de_informationen/downloads/
ggAug2006_download.pdf

Wie schlecht es in Deutschland 
um unser Grundgesetz steht, 
sollen folgende umgeschriebe-
ne Artikel zeigen:

Artikel 1:
Die Würde des Menschen ist 

unantastbar, außer bei Sicher-
heitskontrollen am Flughafen 
oder Zwangsuntersuchungen im 
Kindergarten. http://www.zeit.
de/online/2006/48/Kinderschutz 
(im Endeffekt doch Zwang)

Artikel 2:
Jeder hat das Recht auf freie 

Entfaltung seiner Persönlichkeit, 
bezahlen muss er diese aller-
dings selbst. Nur TV-gucken gibt 
es noch vom Staat bezahlt (durch 
Hartz4), diese Persönlichkeitsbil-
dung ist erwünscht. http://thalex.
wordpress.com/2007/10/12/
amerikas-gesetze-ii/

Artikel 3:
Alle Menschen sind vor dem 

Gesetz gleich, nur nicht in ihrer 
Rolle für die Nation.

Bankräuber 10 Jahre für 10.000 
Euro, Ackermann und Esser 
Strafzahlung zu 10% von 60 Mil-
lionen (später sogar nur 5%).

Artikel 4:
Die Freiheit des Glaubens, des 

Gewissens und die Freiheit des 
religiösen und weltanschauli-
chen Bekenntnisses sind auch 
bei Ausspähen unverletzlich. Die 
ungestörte Religionsausübung 
wird gewährleistet, dort wo 
es niemanden stört. Niemand 
darf gegen sein Gewissen zum 
Kriegsdienst mit der Waffe ge-
zwungen werden, außer durch 
seine sozialen Umstände. Die 
Medien helfen dann gegen das 
Gewissen.

Artikel 5:
Jeder hat das Recht, seine Mei-

nung in Wort, Schrift und Bild 
frei zu äußern und zu verbreiten, 
solang diese tolerant ist, sowie 
sich aus für die Masse zugäng-
lichen Quellen zu unterrichten, 
woraus kein Kostenbeitragsan-
spruch abgeleitet werden kann. 
Die Pressefreiheit und die Frei-
heit der Berichterstattung durch 
Rundfunk und Film werden ge-
währleistet. Eine überflüssige 
Zensur findet nicht statt.

Artikel 6:
Ehe und Familie stehen in dem 

besonderen Dienst der staatli-
chen Ordnung. Kinder sind die 
Schuldner von morgen.

Artikel 7:
Das gesamte Schulwesen steht 

unter Kontrolle des Staates. Nur 
Privilegierte dürfen sich in Pri-
vatschulen freikaufen.

Artikel 8:
Alle Deutschen haben das 

Recht, sich ohne Anmeldung 
oder Erlaubnis friedlich und 
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Interessen, privaten Briefen, fi-
nanziellen Unterlagen, sexuellen 
Orientierung und Vorlieben, pri-
vaten Kontakten, geschäftlichen 
Transaktionen aus deinem PC.

h t t p : / / p o l i t b l o g . n e t /
nachrichten/2007/08/21/1447-
gentrifikation-wissenschaft-oder-
terroristischer-geheimcode/

Artikel 14:
Das Eigentum und das Erbrecht 

werden gewährleistet. Eigentum 
verpflichtet die Allgemeinheit 
zu dessen Schutz im Mantel der 
Verschwiegenheit.

Artikel 15:
Grund und Boden, Natur-

schätze und Produktionsmittel 
können zum Zweck der Verge-
sellschaftung durch ein Gesetz, 
das Art und Ausmaß der Ent-
schädigung regelt, in Gemeinei-
gentum oder in andere Formen 
der Gemeinwirtschaft überführt 
werden. (VGH Bayern, Urteil vom 
13.02.2003 - 22 A 97.40029)

Artikel 16:
Kein Deutscher darf an das Aus-

land ausgeliefert, sondern nur 
von ihm entführt werden. Au-
ßerdem ist EU27 kein Ausland.
 (el-Masri Entführung)

Artikel 16a:
Politisch Verfolgte genießen 

Asylrecht. Wer dieses Gesetz 
missbraucht oder missbilligt, 
wird selbst zum politisch Ver-
folgten. Politische Verfolgung 
findet dann bis ins westliche 
Ausland statt.

Artikel 17:
Jedermann hat das Recht, sich 

einzeln oder in Gemeinschaft 
mit anderen schriftlich mit Bit-
ten oder Beschwerden an die 
zuständigen Stellen und an die 
Volksvertretung zu wenden, 
nicht jedoch gehört zu werden.

Artikel 18 (unverfälscht):
Wer die Freiheit der Meinungs-

äußerung, insbesondere die 
Pressefreiheit (Artikel 5 Absatz 
1), die Lehrfreiheit (Artikel 5 Ab-
satz 3), die Versammlungsfreiheit 
(Artikel 8), die Vereinigungsfrei-
heit (Artikel 9), das Brief-, Post- 
und Fernmeldegeheimnis (Arti-
kel 10), das Eigentum (Artikel 14) 
oder das Asylrecht (Artikel 16a) 
zum Kampfe gegen die freiheit-
liche demokratische Grundord-
nung missbraucht, verwirkt die-
se Grundrechte. Die Verwirkung 
und ihr Ausmaß werden durch 
das Bundesverfassungsgericht 
ausgesprochen.

Mit freundlicher Unterstützung 
von Radio-Utopie.

ohne Waffen zu versammeln. Ob 
sie Terroristen sind, wird später 
entschieden.

h t t p : / / d e j u r e. o r g / g e s e t z e /
StGB/129a.html

Artikel 9:
Alle Deutschen haben das 

Recht, Vereine und Gesellschaf-
ten zu bilden, um den Staat stär-
ker bei seiner Führsorgepflicht 
zu entlasten.

h t t p : / / d e j u r e. o r g / g e s e t z e /
StGB/129a.html

Artikel 10:
Das Briefgeheimnis sowie das 

Post- und Fernmeldegeheimnis 
sind unverletzlich, außer ein Ge-
setz sieht dies anders.

http://www.vorratsdatenspei-
cherung.de/

Artikel 11:
Alle Deutschen genießen Frei-

zügigkeit im ganzen Bundesge-
biet, außer ein Gesetz sieht dies 
anders. „Froh schlägt das Herz im 
Reisekittel, vorausgesetzt man 
hat die Mittel.“ Arbeitsplatzverla-
gerung geht vor Familienbande.

Artikel 12:
Alle Deutschen haben das 

Recht aber nicht die Möglich-
keit, Beruf, Arbeitsplatz und Aus-
bildungsstätte frei zu wählen. 
Die Berufsausübung kann durch 
ein Gesetz oder auf Grund eines 
Gesetzes geregelt werden.

Artikel 12a:
Männer können vom vollende-

ten achtzehnten Lebensjahr an 
zum Dienst in den Streitkräften, 
im Bundesgrenzschutz oder in 
einem Zivilschutzverband ver-
pflichtet werden.

Wer aus Gewissensgründen 
den Kriegsdienst mit der Waf-
fe verweigert, kann zu einem 
Kriegsdienst mit dem Spaten 
verpflichtet werden.

Artikel 13:
Die Wohnung ist unverletzlich, 

außer durch Abhören, Ausspä-
hen aller Musik, privaten Fotos, 
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